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Liebe Sportfreunde,  
wir heißen Sie herzlich willkom-
men zum heutigen Spiel. Unser 
Gruß gilt allen Gästen - den 
Sportlern, den Zuschauern und 
den Schiedsrichtern.  
Holger Koch, Vorsitzender  
 

 
 
Stadionsprecher: 
Matthias 
„Matze“ Finholdt 
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Top-Spiel um Platz drei 
(nb) Das Topspiel des 18. Spieltages der Landesklasse, Staffel 1, steigt 
am Sonntag (Anstoß 14 Uhr) im Ilmtal-Stadion Bad Berka. Der Tabellen-
vierte erwartet mit dem FSV Grün-Weiß Stadtroda den Tabellendritten. 
Beide Teams treffen in der laufenden Saison bereits zum vierten Mal 
aufeinander – zwei Mal wegen wetterbedingtem Abbruch der ersten 
Partie im Landespokal und einmal in der Meisterschaft. Im Pokal schied 
der FC Einheit mit 3:5 aus, in der Liga gab es eine 4:1-Niederlage. Keine 
Frage: Die Kurstädter wollen dafür eine Revanche nehmen. 

In dieser Partie treffen die besten Offensiv-Mannschaften der Liga auf-
einander. Stadtroda erzielte in den ersten beiden Spielen der Rückserie 
allein elf Treffer und nahm Bad Berka die Rolle als erfolgreichste Torfab-
rik ab. Beide offensiv ausgerichteten Teams sind aber auch hinten anfäl-
lig. Nur die beiden Kellerkinder Rositz und Orlatal kassierten in der lau-
fenden Spielzeit mehr Gegentreffer. Mit Rico Heuschkel haben die Gäste 
einen der erfolgreichsten Torjäger der Liga in ihren Reihen. Er traf be-
reits elf Mal. Lucas Laue auf Bad Berkaer Seite kommt auf zehn Treffer. 
__________________________________________________________ 
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Stadtroda reist mit einer breiten Brust an. Schließlich haben die Gäste 
drei Spiele in Folge gewonnen und schlugen zuletzt auf ihrem kleinen 
Kunstrasenplatz, wo jeder Einwurf auf gegnerischer Strafraumhöhe 
gleich für höchste Torgefahr sorgt, Spitzenreiter Schmölln mit 5:4. Aber 
auch Bad Berka muss sich nicht verstecken. Mit dem 3:1-Erfolg gegen 
Verbandsliga-Absteiger SV Eintracht Eisenach verbesserten die Kurstäd-
ter ihre Heimbilanz. 

Einheit-Trainer hofft, dass einige der verletzten Spieler wieder zur Ver-
fügung stehen. Paul Menger steht nach seiner Rot-Sperre in jedem Fall 
wieder im Kader. Bei einem Sieg mit zwei Toren Unterschied könnte Bad 
Berka die Gäste von Rang drei verdrängen. 

_________________________________________________________ 
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In Halbzeit zwei aufgedreht 
(sb) Der FC Einheit Bad Berka hat auch das Rückspiel gegen SV Eintracht 
Eisenberg gewonnen. Gegen den Tabellennachbarn konnte das Team 
von Jan Hanke einen 3:1 Erfolg einfahren. Die Kurstädter haben zu-
nächst Startschwierigkeiten. Als Gedeon Weiß in der dritten Minute ei-
nen Ball halbhoch zu Sebastian Arnold zurückspielt, kann dieser ihn nur 
zu kurz herausschlagen. Niclas Stäps nimmt den Ball direkt und verfehlt 
das Bad Berkaer Tor um zwei Meter. In der siebten Minute wird Bad 
Berka erstmals gefährlich. Eine Ecke von Maximilian Möller erreicht 
Pascal Block am 5er, er kann das Spielgerät aber nicht ganz aufs Tor brin-
gen und verfehlt es um einen Meter. Eine Minute später erobert die Ein-
heit-Defensive den Ball am eigenen Strafraum und macht es dann 
schnell. Franz Lubrich spielt einen guten Schnittstellenpass auf Lucas 
Laue. Dieser umkurvt Torwart Niklas Sander. Dadurch wird der Winkel 
aber so spitz, dass er den Ball nur knapp am Tor vorbeischießen kann.  

_________________________________________________________ 
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Danach verflacht das Spiel etwas. Es dauert bis zur 21. Minute bis zur 

nächsten Gelegenheit. Niclas Stäps legt den Ball an der Grundlinie zu-

rück auf Matthias Walzog. Dieser jagt das Spielgerät dann aus elf Metern 

deutlich über das Gehäuse. 

Fünf Minuten später geht Bad Berka ein wenig aus dem Nichts in Füh-

rung. Maximilian Möller schlägt den Ball vom eigenen 16er ganz weit 

nach vorne. Dort enteilt Lucas Laue seinen beiden Bewachern und lupft 

den Ball anschließend eiskalt über Niklas Sander hinweg zur Führung in 

die Maschen.  

Im Anschluss lädt Robert Häring Bad Berka ein. Einen katastrophalen 

Pass bekommt Lucas Laue vor die Füße. Er spielt den Ball zu Maximilian 

Möller, dessen Schuss dann aber knapp am linken Pfosten vorbei-

rauscht. 

Genauso unerwartet wie die Bad Berkaer Führung fällt dann auch der 

Ausgleich. In der 31. Minute legt Milan Dörr den Ball an der Grundlinie 

für Matthias Walzog ab, der aus 11 Metern unten rechts einschießt. Da-

von lassen sich die Kurstädter aber nicht schocken. Paul Minkmar kann 

sich an der Grundlinie durchsetzen und auf Franz Lubrich ablegen. Die-

ser muss den Ball nur noch einschieben. (35') 

__________________________________________________________ 
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Büßlebener Straße 2 
99098 Erfurt / OT Urbich 
Telefon 036458 47693 
Mobil 0177 4762077 
E-Mail Heiko.Ritschel@dvag.de 

 

tel:+49%2036458%2047693
tel:+49%20177%204762077
mailto:Heiko.Ritschel@dvag.de


                                                   STADIONHEFT 
 

Die letzte Chance im ersten Durchgang haben dann erneut die Kurstäd-

ter. Maximilian Möller schickt Paul Minkmar auf die Reise. Dieser 

kommt aus spitzem Winkel zum Abschluss, scheitert aber am Gäste-Tor-

wart. Anschließend kommt Lucas Laue nicht mehr an die Kugel. 

Auf der Bad Berkaer Bank saß übrigens erstmals Diana Arnold als Be-

treuerin. 

Nach der Pause ist Bad Berka weiter die bessere Mannschaft. Es dauert 

aber bis zur 61. bis zum ersten Höhenpunkt. Christian Saul flankt von 

rechts in die Mitte. Der Torwart der Schortentaler fängt den Ball dort 

aber kurz vor Maximilian Möller ab. Drei Minuten später liegt der Ball 

im Gäste-Tor. Luca Schönfeld wird aber fälschlicherweise wegen Abseits 

zurückgepfiffen. In der Folgezeit werden weitere aussichtsreiche Bad 

Berkaer Sturmläufe höchst fragwürdig wegen Abseits abgepfiffen. 

In der 73. Minute rauscht ein Abschluss von Möller einen Meter übers 

Tor. Vier Minuten später scheitert Julian Barth am Torwart. In der 81. 

Minute belohnt sich Bad Berka dann doch noch für die Angriffsbemü-

hungen der zweiten Hälfte. Lucas Laue erläuft einen Steilpass und legt 

den Ball am Torwart vorbei. Der zurückgeeilte Maik Berger kann den Ball 

nur noch ins eigene Tor ablenken. 

__________________________________________________________ 
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Fünf Minuten später taucht Laue erneut frei vor dem Tor auf, kann den 

Ball aber nicht richtig kontrollieren. Da war mehr drin. Die letzte Chance 

der Partie haben dann nochmal die Gäste. Robert Häring verfehlt den 

Kasten aber knapp.  

Bei den Bad Berkaern kommen dann noch Marvin Zeh, Patrick Raßbach, 

Johannes Gerlach und Uwe Reichelt zu einigen Einsatzminuten in der 

Landesklasse. 

Spielberichte, Tabellen, Statistiken und aktuelle Nachrichten 

www.fceinheitbadberka.de 

______________________________________ 

 

 
_______________________________________________________________ 
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Landesklasse Staffel 1, 17. Spieltag, 2./3. März 2024 

VfB Apolda – SC 1903 Weimar     0:3 

SV Jena-Zwätzen – TSV Gera-Westvororte    1:4 

VfB 1909 Pößneck – BSG Chemie Kahla   3:1 

FSV Orlatal – VfR Bad Lobenstein     1:3 

FSV Grün-Weiß Stadtroda – SV Schmölln 1913   5:4 

SV Schott Jena II – 1. FC Greiz     3:0 

SV Rositz – FC Thüringen Jena    3:3 

FC Einheit Bad Berka – SV Eintracht Eisenberg  3:1 

_______________________________________________________________ 
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Landesklasse Staffel 1, 18. Spieltag, 9./10. März 2024 
BSG Chemie Kahla – SV Schott Jena II   : 
VfB 1909 Pößneck – TSV Gera-Westvororte   : 
FC Thüringen Jena – SV Jena-Zwätzen   : 
SC 1903 Weimar – SV Rositz     : 
SV Eintracht Eisenberg – VfB Apolda    : 
VfR Bad Lobenstein – SV Schmölln 1913   : 
1. FC Greiz – FSV Orlatal     :    (alle Sa.) 
FC Einheit Bad Berka – FSV Grün-Weiß Stadtroda  :    (So.) 
 

  Sp  S U N  Tore  Diff  Pkt 

1.   SV Schmölln 17  13 2 2  44 : 26  +18  41 

2.   SC 1903 Weimar 17  11 2 4  36 : 21  +15  35 

3.   FSV GW Stadtroda 17  10 0 7  48 : 39  +9  30 

4.   FC Einheit Bad Berka 17  8 3 6  45 : 38  +7  27 

5.   SV Schott Jena II  17  7 5 5  34 : 24  +10  26 

6.   VfR Bad Lobenstein  17  7 5 5  34 : 26  +8  26 

7.   BSC Chemie Kahla 17  8 1 8  35 : 31  +4  25 

8.   FSV Eisenberg 17  7 3 7  35 : 35  +0  24 

9.   SV Jena-Zwätzen 17  7 3 7  39 : 45  -6  24 

10.   VfB 1909 Pößneck 17  7 3 7  23 : 29  -6  24 

11.   1. FC Greiz 16  6 4 6  35 : 30  +5  22 

12.   TSV Gera-Westvororte 16  6 4 6  34 : 34  +0  22 

13.   VfB Apolda 16  6 1 9  21 : 31  -10  19 

14.   FC Thüringen Jena 17  4 4 9  26 : 36  -10  16 

15.   SV Rositz 16  3 4 9  22 : 45  -23  13 

16.   FSV Orlatal 17  1 2 14  27 : 48  -21  5 

 

https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-schmoelln
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sc-1903-weimar
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/fsv-gw-stadtroda
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/2455
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-schott-jena
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/vfr-bad-lobenstein
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/bsc-chemie-kahla
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-eisenberg
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-jena-zwaetzen
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/vfb-1909-poessneck
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/1-fc-greiz
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/tsv-gera-westvororte
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/vfb-apolda
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/fc-thueringen-jena
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-rositz
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/fsv-orlatal
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Landesklasse Staffel 1, 19. Spieltag, 16./17. März 2024   

SV Jena-Zwätzen – SC 1903 Weimar   : 

VfB 1909 Pößneck – FC Thüringen Jena   : 

SV Schott Jena II – TSV Gera-Westvororte  : 

FSV Orlatal – BSC Chemie Kahla    : 

SV Schmölln 1913 – 1. FC Greiz    : 

FSV Grün-Weiß Stadtroda – VfR Bad Lobenstein  : 

VfB Apolda – FC Einheit Bad Berka   :         (alle Sa. 14 Uhr) 

SV Rositz – SV Eintracht Eisenberg   :         (So. 14 Uhr) 

_______________________________________________________________ 
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REWE-Vereinskarte am Start 
(fs) Zusammen mit REWE Jana Gießler oHG schaffen wir weitere Maß-

nahmen zur Förderung unserer Vereinsarbeit: Mit der REWE-Vereins-

karte für Aktive, Mitglieder, Fans, Eltern der Kinder und Jugendliche un-

terstützt der REWE Markt in Bad Berka den Fußball in der Kurstadt. 

Mit jedem Einkauf wird ein Prozent des generierten Einkaufsumsatzes 

vom REWE Markt Gießler an unseren Verein gespendet. So können wir 

weitere Projekte planen und umsetzen. 

Jetzt übergab das Team um Frau Gießler dem Vereinspräsidenten Hol-

ger Koch und Jugendleiter Florian Schönefeld die ersten Karten, welche 

ab sofort bei den Trainern der Mannschaften zu bekommen sind. Gern 

dürfen auch Großeltern und Bekannte eine Karte nutzen und uns somit 

unterstützen. Wir freuen uns sehr, dass mit dieser Kooperation die er-

folgreiche Zusammenarbeit zwischen der REWE oHG und dem FC Ein-

heit weiter fortgeführt und gefestigt wird.  

Jugendwart 

Florian Schöne-

feld und Ver-

einschef Hol-

ger Koch (v. r.) 

nahmen die 

ersten Vereins-

karten von ei-

nem REWE-

Mitarbeiter in 

Empfang. 
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          Gaststätte  

   ZUM LINDENBAUM 

Gaststätte – Catering – Speiseversorgung – E-Bike-Service 
Im Dorfe 15, 99438 Hetschburg, (036458) 48476, zumlindenbaum.de 

Öffnungszeiten: Di bis Fr, 11 bis 21 Uhr; Sa & So, 11 bis 18 Uhr 

 

 

mailto:Linderbacher%20Weg%2030%0B%20%20%20%20%20%20%2099099%20Erfurt%0B%20%20%20%20%20%20%20Telefon:%20(0800)%2059%2059%20697%0Bkontakt@kvb-finanz.de
mailto:Linderbacher%20Weg%2030%0B%20%20%20%20%20%20%2099099%20Erfurt%0B%20%20%20%20%20%20%20Telefon:%20(0800)%2059%2059%20697%0Bkontakt@kvb-finanz.de
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Souverän Halbfinale erreicht 
(dr.frank.u) Die C-Junioren des FC Einheit Bad Berka haben souverän das 
Halbfinale im Kreispokal erreicht. Im Viertelfinale bei der SG SV Germa-
nia Ilmenau/FSV Martinroda siegten die Kurstädter mit 6:3.  

Wir konnten die die Reise an den Rand des Thüringer Waldes nur mit 12 
„gesunden“ Spielern antreten. Das führte natürlich auch zu einigen Um-
stellungen in der Startformation. Nichtsdestotrotz zeigten diejenigen, 
welche auf dem Platz standen eine überragende Leistung. Konsequent 
hielten sie sich an die Vorgaben des Trainers und setzten diese im ge-
samten Match um. 

Die Ilmenauer, die während der ersten Halbserie der Kreisoberliga per-
sonell noch einmal zulegen konnten, zeigten sich als technisch sehr ver-
sierte Mannschaft. Mit einer Viererkette sollte unserem Angriffsdruck 
entgegengewirkt werden. Wir dagegen wollten auch viele Standardsitu-
ationen in der Nähe des gegnerischen Strafraums schaffen, „Standards 
bringen Tore“. Zwei dieser Gelegenheiten, direkter Freistoß (Niklas) und 
Kopfball (Vincent) nach Eckball konnten wir dann auch prompt nutzen 
und eine beruhigende 2:0-Führung herausholen. Aber der Gegner 
konnte das auch, nach einer unnötigen Ecke, erste brenzlige Situation 
vor unserem Gehäuse, gelang ebenfalls kurz vor dem Halbzeitpfiff der 
überraschende Anschlusstreffer. 

Wir wussten jetzt, dass auf die ersten Minuten nach der Pause ankom-
men würde. Und genauso, mit einer perfekten Einstellung, betraten wir 
auch wieder den Kunstrasen im wunderschön gelegenen Hammer-
grund. In den nächsten 25 Minuten gelang es der Mannschaft ihre Feld-
überlegenheit auch in Tore, Timon, Janik und Niklas (Elfmeter) umzu-
münzen und einen beruhigenden 5:1-Vorsprung herauszuholen. 

Zwei Momente sollten dann das Viertelfinale noch einmal spannend ge-
stalten. Nichts gegen den jungen Unparteiischen, aber eine klare 
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Fehlentscheidung führte nach einem Freistoß zwei Meter vor unserem 
Gehäuse zu einem direkten Freistoß sowie „ein Wackler“ in unserer Ab-
wehr sorgten plötzlich für einen überraschenden 3:5-Zwischenstand. 
Mit einer blitzsauber vorgetragenen Offensivaktion, final abgeschlossen 
durch Vincent, konnten wir sofort wieder für klare Verhältnisse sorgen. 

Der mehr als verdiente Einzug in das Halbfinale des Kreispokals Mit-
telthüringen war perfekt. Besonders zu erwähnen, aus einem sehr ho-
mogenen Team ragten heute noch einmal besonders Niklas, Max und 
Vincent heraus 

Anfang April wartet nun auf uns bereits mit der SG SV 1883 Schwarza/FC 
Einheit Rudolstadt, übrigens alte Bekannte, der Spitzenreiter der Kreis-
liga Staffel 3, unser zugeloster Halbfinalgegner. 

Roland, Fiete - Jänicke, Pepe - Kloetzel, Janik (1) - Eckardt, William - Gers-
tenhauer, Niklas (2) - Hofmann, Timon (1) - Aurin, Henry - Pohl, Constan-
tin - Sassenberg, Constantin - Keyser, Vincent (2) - Nicolai, Hugo - Ju-
retzko, Max. 
__________________________________________________________ 
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